
Wie lange dauert die Ausbildung? 

Die Ausbildung zur Fachkraft für Abwassertechnik 

dauert 3 Jahre. 

Weitere Daten und Fakten zur Ausbildung: 

Duale Ausbildung: 

Die theoretischen Kenntnisse werden im 

Blockunterricht (ca. 3-4 Wochen) in Goslar 

vermittelt. 

Pro Ausbildungsjahr finden 2 Blöcke statt. Die 

Unterbringung erfolgt direkt in Goslar über die 

Schule in einem Schülerwohnheim.  

Darüber hinaus findet pro Ausbildungsjahr eine 

überbetriebliche Ausbildung bei der Deula in 

Hildesheim statt. Hier werden Lehrgänge für die 

Bereiche Labor und Werkstatt besucht. Auch hier 

ist die Unterbringung über die Deula während der 

Lehrgangszeit gesichert und erfolgt in einer 

Schülerunterkunft.  

Die praktischen Kenntnisse werden vor Ort auf der 

Kläranlage in Gifhorn vermittelt. 

Um weitere und andere Verfahrenstechniken 

kennenzulernen findet innerhalb der 3 

Ausbildungsjahre auch ein Betriebspraktikum in 

einer kleineren und einer größeren Kläranlage 

statt. 

 

 

 

Vergütung: 

Aktuell beträgt die Vergütung ab dem 01.04.2022 

im 

 1. Ausbildungsjahr: 1.068,26 € brutto 

 2. Ausbildungsjahr: 1.118,20 € brutto 

 3. Ausbildungsjahr: 1.164,02 € brutto 
 

Was kann man aus dem Beruf später mal 

machen? 

Eine Ausbildung ist der erste Schritt ins 

Berufsleben. Danach geht es weiter. Unter 

bestimmten Voraussetzungen sind verschiedene 

Fort- und Weiterbildungen möglich. Zum Beispiel: 

Ausbilder/-in, Abwassermeister/-in, Techniker/-in 

der Fachrichtung Umweltschutztechnik oder aber 

auch ein Studium als Ingenieur/-in der 

Umwelttechnik. 

Hast Du Interesse? 

Bei einer Betriebsführung oder kurzem Praktikum 

kannst du gern mal in die Materie 

„reinschnuppern“ und feststellen, dass es im 

Klärwerk kaum üble Gerüche gibt. 

Als Ansprechpartner stehen: 

Herr Baron:  Telefon: 0 53 71 – 98 42 -31 

Herr Gärtner: Telefon: 0 53 71 – 98 42 -37 

gern zur Verfügung. 

www.asg-gifhorn.de/wir-bilden-aus 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Azubi gesucht! 

Fachkraft für 

Abwassertechnik 

Ein zukunftsorientierter 
Beruf für den 

Umweltschutz  



Du möchtest in Zukunft Umweltschutz 

aktiv mitgestalten? 

Dann komm zu uns! 

 

Abwasser- und Straßenreinigungsbetrieb 

der Stadt Gifhorn (ASG) 

 

Wir haben zum 01.08.2022 einen  

Ausbildungsplatz zur  

Fachkraft für Abwassertechnik 

 zu besetzen. 

 

 

Worum geht es in der Ausbildung? 

Jeder Tropfen Wasser, den wir verbrauchen, muss 
gereinigt werden. Schadstoffe und Fäkalien sollen 
weder ins Grundwasser noch in Bäche und Flüsse 
geraten. Über Kanäle wird das Abwasser den 
modernen Kläranlagen zugeleitet. 

Dort bereiten die Fachkräfte für Abwassertechnik 
das Schmutzwasser auf, sie überwachen und 
steuern die Betriebsabläufe, warten das 
Abwasserrohrsystem und entsorgen die 
Reststoffe. 

Ihre Arbeit ist wichtig für die Gesundheit der 
Menschen und die Umwelt. 

Was macht man in diesem Beruf? 

 Messungen, analytische Bestimmungen 
und mikrobiologische Untersuchungen zur 
Prozess- und Qualitätskontrolle 
durchführen 

 die Einhaltung der rechtlichen 
Anforderungen überwachen und 
dokumentieren 

 Prozessabläufe im Klärwerk planen, 
steuern, überwachen und dokumentieren 

 Proben nehmen, analysieren und 
auswerten 

 Verfahren der mechanischen und 
biologischen Abwasserreinigung anwenden 

 Anlagen und Geräte für die Abwasser- und 
Klärschlammbehandlung sowie zur 
Gasaufbereitung und Gasverwertung 
bedienen 

 Instandhaltung von Maschinen, Geräten, 
Rohrleitungssystemen und baulichen 
Anlagen 

Für wen ist die Ausbildung geeignet? 

Du solltest Fachkraft für Abwassertechnik 

werden, wenn 

 du dich für technische Abläufe 
interessierst, 

 du gerne im Freien arbeitest, 

 Naturwissenschaften dich interessieren, 

 du körperlich fit bist, 

 Menschen, Tiere und die Umwelt dir am 
Herzen liegen. 
 

Welcher Schulabschluss wird erwartet? 

Es ist keine bestimmte Vorbildung für den 

Ausbildungsbeginn vorgeschrieben. Ein 

mittlerer Bildungsabschluss, mindestens 

jedoch ein Hauptschulabschluss ist allerdings 

wünschenswert.  

 


